
sexy summer

Der Sommer bietet ungeahnte
~[öglichkeit dazu - für jeden das
passende.

Er macht Lust uns näher zu kom­
men - LUSTAUF UEBE!!

Zärtlichkeit? - anonym, erotisch,
weit ab \'on zuhause ohne jegliche
Pflichten - der Traum \;eler. Doch
ist er das \\;rklich? i 'atürlich bietet
er Abwech lung zum trüben
Alltag, aber ist es nicht sinnlicher,
sich auf die Liebe einzulassen?

Aber nicht nur draussen geht es
heiss her - drinnen werden die
Eiswürfel von ganz hinten aus dem
Kühlfach gekramt. Die machen sich
nicht nur gut im Drink, ondern
auch auf der Haut des Partner!
Dann wird es erst richtig schwer,
einen kühlen Kopf zu bewahren!!
Der Sommer bietet so viele chöne

[öglichkeiten für das "Zweisein"
- carpe diem!

Sommerlieben ind ohnehin
berühmt berüchtigt und zahlreiche

ongs und Romane behandeln
dieses Thema. Es scheint auch, da s
sich mehr ~[en.chen gerade im

ommer verlieben. Dazu müssen
. ie nicht mal weit weg auf erlaub
fahren. ,[it den freundlichen
onnenstrahlen werden auch wir

freundlicher und kommunikativer.

Der Urlaubsflin als Mittel zu

Sommer, onne, trand und Meer.
Jeder, der diese Wörter hört, kann
gar nicht anders als an die UEBE
zu denken. ,,"'er hat nicht schon mal

heimlich still nacht an einen
richtig heis en ommerflin mit
einer unbekannten chönheit odet
einem üssen Typen geträumt?

nach einer langen Pause \\;eder auf.
Um mit Mutter atur eins zu
werden gibt es in diesen Tagen
vermehrt Sex in freier Wildbahn.
Ein Bett im Kornfeld ist nur eine
von \;e1en aufregenden ~[öglich­

keiten. Oder wie wäre es mit einer
stürmischen " acht unter all den
funkelnden ternen? Der Phanta-
ie sind hier keine Grenzen ge erzt.

\lies cheint viel aufregender - das
Prickeln in der Luft i t förmlich zu
püren! Amors Uebessirup - nicht

wir fangen Gerüche ein, sondern
Gerüche fangen uns ein. Sie sind
viel intensiver, lassen sich von der
warmen Luft tragen und betören
unsere inne. Die feuchte Schwüle
\'on onnenluft auf der Haut,
warme Körper, chwei ,anima­
li che Triebe und \\ir können uns
nicht mehr halten. Die sonst so
alle ansichreissende Kontrolle gibt
sich dem Gefuhl der Begierde hin.

'eben der atur blühen auch wir
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Im Sommer macht Sex einfach
mehr Spass als im Winter. Die
kitzelnden Sonnen trahlen locken
uns endlich wieder aus unseren
Häu ern und las en un aktiver
werden! In dieser Jahreszeit wird
gerne viel Haut gezeigt. man ist nur
leicht bekleidet und es macht pass,
seinen Körper zur chau zu
stellen! Endlich kann mann/frau
'ehen, was solange unter dicken
Schlabberpullis, warmen Hosen
und Jacken ver teckt wurde - da
MACHT A !

Die Sommennonate halten Einzug und die Menschheit ist wie verwan­
delt - von Amors lieblichen Duft betört und gefangen - gezwungen sich
mit der schönsten ebensache der Welt auseinander zu setzen. Woher
kommt es, dass gerade die Sommermonate dieses grosseVerlangen nach
Liebe, Sex und Zärtlichkeit mit sich bringen?
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